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Durchgangstest für Kreuzkröte und Co. 
Sozialpraktikum für alle Absolventen / Familie-Osthushenrich-Stiftung hilft 

• Schloß Hol te -St ii ken brock 

( tee) . Schulleiter Andreas Kuhl­

mann schwang den großen Vor­

schlaghammer, um den letzten 

Pfahl zu setzen, Zehntklässler 

Sven Pieper machte sich ganz 

klein. Der schon fast in Verges* 

senheit geratene Demonstrat i ­

onstunnel zur Krötenwande­

rung auf dem einstigen Wald­

lehrpfad an den Holter Sammel­

teichen präsentiert sich rundum 

saniert als weitere Station des 

heutigen Erlebnispfads. 

Sven Pieper mach te den 

Durchgangstest, und damit kön­

nen Kreuzkröte und Co. im kom­

menden Frühjahr an dieser 

Stelle dank des neuen Tunnels 

den Lehrpfad queren, ohne in 

Gefahr zu kommen. „Schon der 

alte wurde benutzt" , erklärt 

Frank Rasche. Der Diplominge­

nieur ist Spezialist für den Bau 

von Naturlehrpfaden und be­

treut im Auftrag der Stadt den Er­

lebnispfad, für den er die meis­

tern Stationen entwickelt hat. 

Folgerichtig hat der Sch loßNeu-

häuser auch den Einsatz der 

Gruppe von Realschülern ge­

steuert, die in diesem W o c h e 

den Erlebnispfad auf Vorder­

mann gebracht haben. 

Im Rahmen eines Sozialprak­

tikums das in diesem lahr zum 

ersten Mal für alle Realschulab­

gänger obligatorisch ist. Die Mit­

schüler der Rasche-Crew sind 

unter anderem in Senioren - und 

Pflegeeinrichtungen, in Kinder­

gärten und Jugendheimen, beim 

Rettungsdienst, in der Denk­

mal- oder Grünpflege aktiv ge­

worden. Andreas Kuhlmann: 

„Wir möchten unseren Schüle­

rinnen und Schülern einerseits 

die Möglichkeit geben, diese Be­

reiche für ihr weiteres privates 

oder beruflichen Leben näher zu 

bringen Andererseits soll es ein 

kleines Dankeschön durch die 

Jugendlichen an die Gemein ­

schaft sein, die ihr ja eine Schul­

ausbildung und vieles mehr ge­

boten hat." Die Rückmeldun­

gen zu den Sozialpraktika sind 

laut Kuhlmann überwiegend po­

sitiv, obwohl es eine Anlauf­

schwierigkeiten gab. Die Real­

schule derzeit fast 140 Zehnt­

klässler. 

Finanziell unterstützt wurde 

das Sozialprojekt Erlebnispfad 

mit seinen diversen Reparatur-

und Verschönerungsarbei ten 

von der Güters loher Familie 

Osthushenrich-Stif tung, deren 

Geschäftsführer Sch loß Holte 

Stukenbrocks früherer Gemein 

dedirektor Dr . Burghard Leh 

mann ist. Die Familie-Osthus­

henr ich-St i f tung gab 2 . 0 0 0 

Euro, 5 0 0 Euro mach te außer 

dem der Förderverein der Real 

schule locker. 

Passt: Sven Pieper (unten) macht die Probe, während Andreas Kuhlmann den letzten Pfahl einrammt. 
Frank Rasche, Dominik Rüterbories, Dennis Filla, Simon Herfurth, Lukas Henkenjohann, Lukas Otto 
Burkhard Lehmann von derStifiung, Sidney Tuletzki und Alexander Bruelheide (v.l.) schauen zu. FOTOTEE 


